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A n fra 9 e 

der Abgeordneten Dr.SCHMIDT, MELTER, DIPL.ING.HANREICH, DVW.JOSSECK 

an den Herrn Bundesminister für Bauten und Technik 

betreffend schwere Schäden auf de~ Fahrbahnen der Westautobahn 

Bereits zwe'imal haben sich im Juni ßetonplatten aus der' Fahrbahn der 
Westautobahn gehoben und bildeten im fließenden Verkehr lebensbedrohliche 
Hinderriisse. Bisher wurden zwar mehrere Fahrzeuge beim Passieren dieser 
Fahrbahnwölbungen teils schwer beschädigt. die betroffenen Besitzer können 
j edoeh kaum mit Schadenersatz rechnen. Nur dem gl ückl i ehen Zufall i st es 
zu verdanken, daß bislang keine sehr/eren Personenschäden zu beklagen waren. 
Für den Fall, daß etwa ei n vollbesetztel" Rei sebus ei ne solehe schadhafte 

Stelle überfahren hätte~ wäre eine Katastrophe nicht auszuschließen gewe­
sen. 

Weite Kreise der Bevölkerung haben den Eindruck, daß die zuständigen Be­
hörden und auch die Experten den geschilderten Vorkommnissen )"elativ rat­
los gegenüberstehen. Der HinvJeis auf IIhöhere Gewalt" kann das Sicherheits­
bedürfnis der Verkehrsteilnehmer kaum befriedigen; die ungewöhnliche Hitze 
diesel" Tage als Ursache 1 äßt die Frage offen, warum während frUherer Hi tze­
perioden derartige Schäden nicht aufgetreten sind. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 

für Bauten und Technik die 

A n fra 9 e : 

1. Welche Erkenntnisse aus Experteri~Untersuchungen. die Aufschluß über die 
tatsächlichen Ursachen der gefährlichen Fahrbahnveränderungen geben können, 

liegen Ihrem Ministerium bereits vor? 
2. Welche konkreten Maßnahmen haben Sie getroffen~ um weiteren derartigen Ver­

formungen der Fahrbahndecke der Westautobahn, aber auch ~e~,~brigen Auto­
bahnstrecken in tlstel't'eich vorzubeugen? 
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